
Ressort Sport des ZVCH – Jahresbericht 2019 

Erneut ein Jahr der Kontinuität  
mit einem Rückgang der teilnehmenden Pferde in den diversen Wettbewerben 

 

 

 

Im Jahr 2019 gab es keine Änderungen in den Jungpferde-Prüfungen, weder im Springen noch in der 
Dressur. 

 

Statistik der Prüfungen Promotion Jungpferde (Springen und Dressur) 2019 

 Springen Dressur 

Anzahl Qualifikationsplätze 37 20 

Pferde Total; Rasse CH 301 113 

4jährig Starts (Pferde); Rasse CH 866   (92) 157 (44) 

5jährig Starts (Pferde); Rasse CH 992 (114) 181 (35) 

6jährig Starts (Pferde); Rasse CH   549   (75) - 

 

2019 fanden die Weltmeisterschaften Springen für junge Pferde in Lanaken vom 19. bis 22. 
September statt. Die 7jährige Stute Trinity d‘I CH (Toulon - Tanael du Serein - Indigène de Corday) 
belegte unter dem Sattel des Deutschen Marc Bettinger einen beachtlichen 8. Platz. Nach zwei 
fehlerfreien Qualifikationsrunden zeigte die braune Elite Suisse Stute von Isabelle Balitzer-Domon, 
Vuarrens auch im Finale einen perfekten Umgang. 12 Punkte resultierten im Stechen. Dies bescherte 
ihr den 8. Schlussrang. Trinity d'I (ex. TT d'I) gehört Faye Schoch, die bereits mit der Mutter Téqui in 
einem Finale in Lanaken sowie im internationalen Sport startete. 

Bei den Weltmeisterschaften CC für junge Pferde in Lion d’Angers vom 17. bis -20.10.2019 wurde der 
6jährige Cooley Lancer der Züchterfamilie Meroni, Rancate Weltmeister! 

Beeindruckende Pferde wurden vor zahlreich anwesendem Publikum während des Swiss Breed 
Classic des ZVCH präsentiert. Das SBC wurde erstmals und sehr brillant am 19. November von der 
Warmblutzuchtgenossenschaft Bremgarten organisiert. Durga vom Eigen CH in der Kategorie 
Grundgangarten (Don Frederico - Stedinger - Weltmeyer) gezüchtet von Josef Wiggli, Seewen und im 
Besitz seiner Reiterin Eva Lachat, Bellelay und Zambesca CH im Freispringen (Zambesi - Arpége 
Pierreville - Tanael) im Besitz von Reto Stump aus Oberbussnang waren die Siegerpferde des SBC 
2019.  

Jedes Jahr ist das CHI Genf das Highlight und das letzte Treffen der Saison für Reiter, Besitzer und 
Züchter. Bereits seit einigen Jahren bietet das OK des CHI Genf eine grossartige Werbe- und 
Vermarktungsplattform für unsere CH-Sportpferde. Danke! 

Im Freispringen zeigte Zambesca (Zambesi - Arpége Pierreville - Tanael) erneut ihr grosses Können 
und erzielte das beste Ergebnis. Züchter und Besitzer dieser Stute ist Reto Stump, Tierarzt aus 
Oberbussnang. B.M. Hilton (Ayrton Sitte - Lieu de Rampan - Saint Come; Züchter und Besitzer: Guzzi-
Varinelli Luana, Personico), der bereits einen 2. Platz in Aarau errungen hatte, und Clara (Curtis Sitte - 
Leonardo I - Capitol I; Züchter und Besitzer: Müller Thomas, Hilfikon) teilten sich den zweiten Rang in 
Genf.  

Durga vom Eigen (Don Frederico - Stedinger - Weltmeyer; Züchter: Wiggli Josef, Seewen) gewann die 
Kategorie Dressur unter dem Sattel ihrer Besitzerin Eva Lachat. 



Die besten Sportpferde im Alter von 7 und 8 Jahren präsentierten sich auf einer neuen Plattform in 
einem eigens für sie reservierten Springen der Wertung A. Sie wurden aufgrund ihrer Leistungen 
während der Saison und an der Schweizermeisterschaft der CH-Sportpferde im September in 
Avenches selektioniert. 

Galéa du Courte-Royer CH (Galant Normand - Karacondo - Quater) unter dem Sattel ihres Reiters 
Martin Arnaud gewann diese Prüfung. Diese CH-Prämienzuchtstute gehört noch immer ihrem 
Züchter Michel Spiess aus Ederswiler. Othello vom Eigen CH (Ouessant de Perhet - Carabas - 
Augustinus XX) geritten von Barbara Schnieper, Züchter Josef Wiggli, belegte den zweiten Platz.  

Während des CHI in Genf machte ein weiteres Pferd aus Schweizer Zucht auf sich aufmerksam. Der 
8jährige Schimmelhengst Héros du Roumaillard CH (Hickstead - Cento - Mistersman; Züchter und 
Besitzer: Jean Menoud, Travers) erreichte mit seinem Reiter Ken Balsiger den 3. Rang im erstmals 
ausgetragenen Grand Prix der U25-Reiter.  

Zusammenfassend betrachtet war das Jahr 2019 ein interessantes Jahr, in dem wir die Qualität 
unserer CH-Pferde erneut im Sport erleben konnten. Es bleibt mir nur noch, allen Züchtern und 
Besitzern zu all den Erfolgen zu gratulieren, die sie im 2019 mit ihren CH-Pferden erzielen konnten. 

 

 

Philippe Horisberger 

Vorstand ZVCH – Ressort Sport 


